
Saison 1

07.03.2026   -   27.03.2026

03.10.2026   -   24.10.2026

Saison 2

11.04.2026   -   30.05.2026

12.09.2026   -   02.10.2026

Saison 3

28.03.2026   -   10.04.2026
 

Schwierigkeitsgrad

Jeden Tag ein Stückchen mehr Andalusien: Das erwartet Sie in diesem Radurlaub. Die südlichste Region
Spaniens entfaltet all ihre Schönheit dann, wenn man ihr ganz nah kommt – und das werden Sie auf dem
Fahrrad ganz bestimmt! Neun Tage lang erkunden Sie die faszinierende Landschaft mit ihren berühmten
Städten Málaga, Granada, Sevilla und Córdoba. Mit dem Rad sind Sie wunderbar flexibel und können dort
Halt machen, wo es Ihnen am besten gefällt. Vielleicht zwischen schattenspenden Olivenbäumen? Oder
lieber in den verwinkelten Gassen der maurischen Stadt Carmora?

Kurzdarstellung des Reiseverlaufs

Radreise Andalusien: Antequerra –
Sevilla 20268 Tage / 7 Nächte / 6 Tage auf dem Rad



1. Tag: Anreise nach Antequera
2. Tag: Antequera – Lucena (ca. 65 km)
3. Tag: Lucena – Dona Mencia (ca. 25 bis 45 km)
4. Tag: Dona Mencia – Córdoba (ca. 60 km)
5. Tag: Córdoba – Palma del Rio (ca. 60 km)
6. Tag: Palma del Rio – Carmona (ca. 55 km)
7. Tag: Carmona – Sevilla (ca. 25 km)
8. Tag: Abreise oder Verlängerung

Eingeschlossene Leistungen

7 Übernachtungen
7x Frühstück
Persönliche Toureninformation (DE, EN)
Gepäcktransfer von Unterkunft zu Unterkunft
Bestens ausgearbeitete Routenführung
Ausführliche Reiseunterlagen 1 x pro Zimmer (DE, EN, FR)
Bahnfahrt Brenes – Sevilla exkl. Rad
GPS-Daten verfügbar
Service-Hotline

Nicht eingeschlossene Leistungen

Leihrad (optional zubuchbar), die Mitnahme eigener Räder ist selbstverständlich möglich

Anmerkungen

Wir empfehlen den Abschluss einer Reiserücktrittskosten-Versicherung.
Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Tourencharakter

Die Radetappen sind abwechselnd flach und hügelig mit auch längeren Steigungen. Sie fahren auf Radwegen
(ehemalige Bahntrassen) und Nebenstraßen. Fallweise ist mit etwas Straßenverkehr zu rechnen
(Stadteinfahrten und -ausfahrten).

Reiseverlauf

1. Tag: Anreise nach Antequera

Heute reisen Sie nach Antequera an. Spazieren Sie durch die historische Stadt mit ihren 30 Kirchtürmen.



Antequera  Antequera 

2. Tag: Antequera – Lucena (ca. 65 km)

Am Morgen persönliche Toureninformation und Übergabe der Leihräder. Die Radtour beginnt mit einer
Fahrt über sanfte Hügel durch die wunderschöne Landschaft nach Lucena. In einer der wichtigsten
olivenölproduzierenden Gegenden der Welt wird das berühmte Öl in den Mühlen gepresst .

ca. 65 km

3. Tag: Lucena – Dona Mencia (ca. 25 bis 45 km)

Weiter geht es auf einer alten Eisenbahnstraße vorbei an riesigen Olivenbaumhainen. Herrliche Ausblicke
über die Hügel begleiten die Radfahrer. Die Einwohner der Region leben hauptsächlich von Landwirtschaft
und sind äußerst traditionsbewusste Menschen. Dies spiegeln auch die Stadtbilder der Orte Cabra, Zuheros
und Dona Mencia wieder.
 
ca. 25 bis 45 km

4. Tag: Dona Mencia – Córdoba (ca. 60 km)

Die Sierra Morena mit Ihren Ausläufern rahmt die einstige Kulturhauptstadt Europas ein. Diese
wildromantische Gegend ist von Pinienwäldern und einer beeindruckenden Einsamkeit geprägt. Die Route
führt auf kaum befahrenen Sträßchen meist hügelig weiter in Richtung Córdoba. Hin und wieder werden
Landgüter passiert, die auf Kampfstierzucht spezialisiert sind und in Andalusien einen besonderen Ruf
genießen. Erkunden Sie in Córdoba die Zeugen der glanzvollen kosmopolitischen Vergangenheit. Maurische
Baumeister schufen mit der Mezquita, eines der mächtigsten maurischen Bauwerk Europas.

ca. 60 km



Córdoba  Mezquita in Córdoba 

5. Tag: Córdoba – Palma del Rio (ca. 60 km)

Im breiten Tal des Guadalquivir-Flusses führt die Radstrecke über eine alte römische Verbindungsstraße aus
Córdoba. Vom einst bedeutenden Franziskanerkloster in Palma del Rio brachen die Mönche auf, um Amerika
zu missionieren.

ca. 60 km

6. Tag: Palma del Rio – Carmona (ca. 55 km)

Auch heute ist der Guadalquivir zunächst Ihr Begleiter. Durch die Campina von Sevilla, einem
sanftgewellten Teppich fruchtbaren Ackerlandes geht es weiter Richtung Westen. Carmona ist eine seit 150
Jahren fast unveränderte Stadt mit barocken Palästen, Kirchen und Klöstern, umgeben von einer intakten
maurischen Stadtmauer.

ca. 55 km

7. Tag: Carmona – Sevilla (ca. 25 km)

Über das leicht hügelige Hochplateau der Alcores führt die heutige Etappe in eine der fruchtbarsten
Agrargegenden Andalusiens. Alcalà de Guadaira versorg te Sevilla über Jahrhunderte mit Brot und Wasser
und gilt als eine der Wiegen des Flamencos. Ehemalige Haciendas des Königreiches Sevilla, heute wie
damals landwirtschaftliche Großbetriebe, säumen den Weg. Ab Brenes (Radabgabe) Bahnfahrt zum
Etappenziel Sevilla, drei der bedeutendsten Opern spielen hier: Don Juan der Verführer, Figaro der listige
Barbier und Carmen die femme fatale, die ihr Leben zwischen den Tabakfabriken und der Stierkampfarena
ließ. Zwei Weltausstellungen bescherten der Stadt futuristische Bauten und üppige Parkanlagen.

ca. 25 km + Bahnfahrt


